
Verhaltenscodex für Trainerinnen 
und Trainer des Büdericher 
Spielvereines 1919 e.V

1. Vorbildfunktion

Trainerinnen und Trainer sind Vorbilder – sportlich, sozial und menschlich.
Ich begegne allen Sportler/innen mit Respekt, Fairness und Wertschätzung.
Ich lebe sportliches Verhalten vor – auf und neben dem Platz.
Ich akzeptiere Schiedsrichterentscheidungen und vermittle dies auch 
meinem Team.
Ich verzichte auf diskriminierende, beleidigende oder abwertende Sprache.

2. Kind, Kursteilnehmer- und Spielerwohl steht an erster Stelle

Der Mensch ist wichtiger als das Ergebnis.
Ich fördere Freude am Sport und an Bewegung.
Ich berücksichtige Alter, Entwicklungsstand und individuelle Fähigkeiten.
Ich schütze die körperliche und psychische Gesundheit der Sportler/innen
Ich erkenne Grenzen und überfordere niemanden bewusst.

3. Fair Play und Respekt

Fairness ist Grundlage des Fussballs- und Breitensports.
Ich fördere Teamgeist statt Egoismus.
Ich respektiere Gegner, Zuschauer, Offizielle und Vereinsmitglieder.
Ich greife bei unsportlichem Verhalten konsequent und pädagogisch sinnvoll 
ein.
Gewinnen und Verlieren gehören gleichermaßen zum Sport.



4. Positive Trainingskultur

Training soll motivieren und entwickeln.
Ich schaffe ein angstfreies Lernumfeld.
Fehler sind Teil des Lernprozesses.
Ich lobe ehrlich und kritisiere konstruktiv.
Ich ermögliche allen angemessene Spiel- und Einsatzzeiten (besonders im 
Jugendbereich).

5. Kommunikation und Zusammenarbeit

Offene Kommunikation stärkt das Vereinsleben.
Ich kommuniziere transparent mit Spielern, Eltern und 
Vereinsverantwortlichen.
Kritik äußere ich respektvoll und lösungsorientiert.
Ich höre aktiv zu und nehme Anliegen ernst.
Konflikte kläre ich sachlich und ruhig.

6. Schutz vor Gewalt und Diskriminierung

Der Sportplatz ist ein sicherer Raum für alle.
Ich dulde keine Form von Gewalt, Mobbing oder Ausgrenzung.
Ich handle bei Grenzverletzungen sofort und verantwortungsvoll.
Ich wahre Nähe und Distanz professionell.
Ich halte mich an die geltenden Kinderschutzrichtlinien.

7. Verantwortung und Professionalität

Engagement bedeutet Verlässlichkeit.
Ich bereite Trainings- und Kurseinheiten gewissenhaft vor.
Ich erscheine pünktlich und organisiert.
Ich bilde mich regelmäßig fort.
Ich vertrete die Werte meines Vereins nach außen positiv.

8. Umgang mit Erfolg und Leistung

Leistung ist Entwicklung



Ich fördere individuelle Fortschritte statt nur den sportlichen Erfolg.
Ich erkenne Einsatz und Verbesserung an.
Ich setze realistische Ziele.
Spaß und langfristige Motivation stehen im Mittelpunkt.

9. Gesundheit und Sicherheit

Sicherheit geht vor sportlichem Ehrgeiz.
Ich achte auf Aufwärmen, Belastungssteuerung und Regeneration.
Verletzte Spieler/innen sowie Kursbesucher/innen dürfen nicht unter 
Verletzungen weiterspielen oder den Kurs besuchen.
Ich beachte Hygiene- und Sicherheitsregeln.

10. Nachhaltige Wertevermittlung

Breitensport bildet Persönlichkeiten.
Ich vermittle Verantwortungsbewusstsein, Disziplin und Teamfähigkeit.
Ich unterstütze soziale Kompetenzen und Integration.
Die ausgeübte Sportart ist ein Ort des Lernens – nicht nur des Wettkampfs.

11.Körperliche und verbale Übergriffe

Übergriffe die bei Kindern sowie Erwachsenen sind eindringlich zu 
vermeiden. Bei Verstoß wird sich der sportliche Vorstand beraten und 
demensprechen handeln. Bei Vorfällen gegen den Trainer oder Übungsleiter 
wird bitte ebenfalls der Abteilungsleiter/in kontaktiert.

Als Trainerin/Trainer verpflichte ich mich, diesen 
Verhaltenscodex aktiv zu leben und weiterzugeben.



          Ort, Datum & Unterschrift Übungsleiter/in


